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Zum Gedenken 

an unseren Kameraden 

BM Hieslmair Josef
?  26. August 2011

Hanoldmayr, wie er in der Feuerwehr bekannt war,wurde am 22. Juli 1934 geboren 
und trat am  20.November 1965 in den freiwilligen dienst der Feuerwehr Steinhaus bei. 
Durch Kurse und Schulungen sowie durch sein Allgemeinwissen wurde er 1994 zum 
Brandmeister befördert. 
Josef konnte bereits nach 8 Monaten Mitgliedschaft, das Leistungsabzeichen in Bronze 
und Silber erreichen.
Durch seine langjährige Mitgliedschaft wurde im 1991 die 25 jährige und 2006 die 40 
jährige Feuerwehrdienstmedaille verliehen.

Ein Gedicht, passend zu unserem Kameraden.

Weißt du wer ich bin ?
Wenn ich einem Kind schützend meine Hand reiche.
Auch wenn ich nicht sein vater bin. Wenn ich für Menschen die ich nicht einmal kenne, 
mein leben und meine Gesundheit riskiere und dabei sicher nicht lebensmüde bin.
Weißt du wer ich bin?
Ich rette aus Überzeugung dein leben, dein hab und gut . und darüber zu reden, fehlt 
mir meistens der Mut. Und wenn du mir jetzt glaubst, das ich das alles kann, ich bin 
trotzdem nur ein Feuerwehrmann
.

Hanoldmayr, 

du wirst immer in unseren Gedanken sein.



Geschätzte Steinhauser Bevölkerung,
liebe Feuerwehrkameraden !

Das  Feuerwehrjahr  2011  geht  mit  dieser  Jahreshauptversammlung  zu 
Ende. Gemeinsam mit meinen Kameraden wurde wiederum gewaltiges 
geleistet.   Ob  bei  Einsätzen,  im  Ausbildungsdienst  und  in  der 
Systemerhaltung, ebenso wie in vielerlei gesellschaftlichen Aktivitäten.

 Auch bei Leistungsbewerben, ob Jugendfeuerwehr oder Aktivgruppe stellte die Feuerwehr Steinhaus 
sich freiwillig zur Verfügung.

Mit der Feuerwehr Traunleiten  wurde je eine Grossübungen bei der Fa. Kremsmüller  und beim 
Betreuten  Wohnhaus  beübt,  damit  die  Sicherheit  der  Mitarbeiter  sowie  deren  Bewohner 
gewährleistet ist. Bei diesen beiden Einsatzübungen wurde auch der neue Hubsteiger der FF-Sattledt 
eingesetzt.

Mit  unserem engagierten  Vordenken und handeln  entwickeln wir  kontinuierlich neue Standards, 
heben ständig das Niveau und müssen dabei immer bedenken, dass wir das dann auch nachhaltig 
sichern können. Den Menschen müssen wir das immer wieder klarmachen, dass das viel Kraft und 
Engagement fordert und alle hinter uns stehen müssen, damit wir den Sicherheitsauftrag auch in 
Zukunft im ehrenamtlichen System erfüllen können.

Mein besonderer Dank gilt der Steinhauser Bevölkerung und den Firmen für die immerwährende 
finanzielle Unterstützung.
Ein herzlicher Dank den Behörden, der Polizei, dem Roten Kreuz sowie den Damen und Herren des 
Gemeinderates und des Gemeindevorstandes.
Bedanken möchte  ich  mich auch bei  den  Mitarbeitern  des  Gemeindeamtes  und vor  allem bei 
unserem Bürgermeister für die sehr gute Zusammenarbeit.
Für  die  Unterstützung  im  letzten  Jahr  ein  großes  Danke  an  die  Mitglieder  des  Bezirks-  und 
Landesfeuerwehrkommandos.

Abschließend  bedanke  ich  mich  bei  meinen  Kommandomitgliedern  und  bei  allen 
Feuerwehrkameraden für die gute Zusammenarbeit.
Für das Jahr 2012 bitte ich wieder um tatkräftige Mitarbeit zum Wohle unserer Feuerwehr, unserer 
Gemeinde und Aller, die unsere Hife benötigen.

Franz Ziegelbäck HBI
   Feuerwehrkommandant
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Jahresbericht 2011

der Freiw. Feuerwehr  Steinhaus

Versammlungen und Sitzungen

Am  Freitag den 1.April konnte Kdt Ziegelbäck Franz  bei der 123. Jahreshauptversammlung - diese wurde zum 

erstenmal gemeinsam mit der  FF-Traunleiten abgehalten - Bgm Piritsch Harald,  die Gemeindevorstände Fink 

Werner und Reiter Reinhard,  sowie Abschnittsfeuerwehrkdt. BR Burgstaller Heinrich und HAW Wagner Michael 

begrüßen.

Nach den Berichten des Schriftführers, Jugendbetreuers, Kassiers und Kommandanten wurden 7 Kameraden  -  

Schedlberger J., Langlehner M. zum OFM

 Dimmler P.,Langlehner R., Spatt A. zum HFM

 Dimmler H. zum LM

 und  Huemer W. zum OLM – befördert.

Die Feuerwehr-Verdienstmedaille 

des Bezirkes Wels-Land wurde in Bronze verliehen  an 

– Hable Karl, Hieslmair Walter,

 Kienesberger Markus und 

Karlhuber Michael

Die Oö. Feuerwehr-Dienstmedaille 

für 25-jährige Tätigkeit in der Feuerwehr wurde an

– Neumayr Helmut und Piritsch Harald

Im Jahr 2011  fanden 6 Kommandositzungen, 

1 Kommandositzung mit der FF-Traunleiten

1 Klausurtagung  und

2 Vollversammlungen statt

5



Öffentliche Veranstaltungen

Kameradschaftliche 
Veranstaltungen

Es wurden somit  19 öffentliche und
 7  ameradschaftliche Veranstaltungen durchgeführt 
bzw. besucht
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6. Jän 11 Internes Eisstockturnier
8. Jän 11 Jahresabschlussfeier

07.08.11 FF- Familiengrillen
17. Aug 11

1. Sep 11
3. Sep 11 FF-Ausflug: Welser Nachtwächter

24.-26. Jän 11 FF-Schiwochenende

FF-Stöbeln

Begräbnis Kamerad Hieslmair Josef

9. Jän 11 Ortsmeisterschaft Holzstock 

22. Jän 11 FF-Maskenball

13. Mär 11 Ortsmeisterschaft Skiclub Steinhaus

1. Apr 11 Jahreshauptversammlung 

11. Apr 11

04.05.11

5. Jun 11

18. Jun 11 Fahrzeugsegnung – FF-Weißkirchen

23. Jun 11 Fronleichnam

26. Jun 11

22. Jul 11 Fahrzeugsegnung – FF-Sulzbach

24. Jul 11 Straßenturnier Ortsmeisterschaft

13. Aug 11

20. Aug 11 Ferienpass

21. Aug 11

11. Sep 11

8. Okt 11

9. Nov 11 Blutspenden

24. Dez 11 Aktion Friedenslicht

Bezirkstagung in Bad Wimsbach

Florianifeier

Feuerwehrfrühschoppen mit Fire Run

Fahrzeugsegnung – FF-Sipbachzell

Fahrzeugsegnung – FF-Sattledt

Ortsmeisterschaft Stoahauser Stöbler

50 Jahrfeier Fa. Kremsmüller
Feuerlöscherüberprüfung



Brandeinsätze

Für 12 Brandeinsätze waren 92 Mann 194  Stunden im 
Einsatz

diese gliedern sich in

Technische Einsätze        

Im Jahr 2011 hatten wir 49 technische Einsätze mit 
insgesamt 

242 Mann und 402 Std.
 Diese gliedern sich in:
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Mann Stunden

4. Jän 11 3 3

7. Jän 11 6 4

24. Jän 11 11 18

28. Jän 11 2 2

28. Jän 11 5 5

6. Feb 11 Sicherungsdienst Kinderfasching 4 4

24. Feb 11 16 12

1. Mär 11 8 9

10. Mär 11 13 10

11. Mär 11 2 1

22. Mär 11 VU – B-138 20 26

6. Apr 11 Asphaltbahnen reinigen 1 1

9. Apr 11 14 98

16. Apr 11 Kanal Reinigen 2 2

3. Mai 11 Kanal Reinigen 1 3

9. Mai 11 Spielplatz bewässern 1 1

10. Mai 11 Spielplatz bewässern 1 1

11. Mai 11 Spielplatz bewässern 1 1

12. Mai 11 Spielplatz bewässern 1 1

20. Mai 11 Spielplatz bewässern 1 1

20. Mai 11 Kanal Reinigen 2 2

22. Mai 11 Spielplatz bewässern 1 1

26. Mai 11 Spielplatz bewässern 1 1

9. Jun 11 Kanal Reinigen 1 2

24. Jun 11 4 6

25. Jun 11 4 6

28. Jun 11 20 20

30. Jun 11 Hallo Auto – Fahrbahn bewässern 1 3

1. Jul 11 4 6

13. Jul 11 Wespennest Hoffmann 1 1

18. Jul 11 2 1

9. Aug 11 Ölunfall nähe Roth 6 9

25. Aug 11 Wespennest Steinhaus 2 2

6. Sep 11 Pumpwerke reinigen 1 6

7. Sep 11 Pumpwerke reinigen 1 7

8. Sep 11 Pumpwerke reinigen 1 7

9. Sep 11 3 9

10. Sep 11 VU B-138 Km 8,1 13 22

10. Sep 11 3 14

11. Sep 11 3 12

22. Sep 11 Pumpwerke reinigen 1 3

24. Sep 11 2 6

2. Okt 11 8 7

28. Okt 11 1 3

3. Nov 11 18 12

8. Nov 11 Reinigung B-138 9 18

11. Nov 11 3 3

13. Nov 11 12 11

13. Dez 11 Pumpwerke reinigen 1 1

VU Krz. Besamungsanstalt
Bergung von KFZ – Eberstalzellerstr.

VU B-138 Gemeindegrenze Thalheim

Bergung von KFZ – Richtung Oberhart

Bergung von KFZ – Richtung Oberhart

VU ehm. B-138 höhe Fa. Greif

VU B-138 Krz. Steinhaus

Bergung von KFZ –Thalheimerstr.

Bergung von KFZ – Eberstalzellerstr.

Sicherungsdienst Clubbing

Sicherungsdienst Theaterstadl

Sicherungsdienst Theaterstadl

VU-B-138 nähe Fa. Filzmoser

Sicherungsdienst Theaterstadl

Wespennest Schwediauer

Parkplatzdienst Kremsmüller

Parkplatzdienst Kremsmüller

Parkplatzdienst Kremsmüller

Kanalspülen Ziegelbäck Forstberg

VU Bahnübergang Kötsdorfer
Gehsteig reinigen Oberschauersberg

VU – B-138 krz Vissmann

Sicherungsdienst Martinsfest 

VU Eberstalzellerstr. nähe Fam Quittner

20
01

20
02

20
03

20
04

20
05

20
06

20
07

20
08

20
09

20
10

20
11

0

200

400

600

800

1000

1200

12

57

10
5

46

22
0

31

10
1

23
9

34
4

18
6

19
4

53
6

99
5

84
5

96
2

43
7

81
2

66
6

44
1

63
5

52
2

40
2
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Einsätze 2001 - 2011
Brandeinsätze

Techn.Einsätze

Mann Stunden

4. Mär 11 10 4

30. Apr 11 Kaminbrand Steinhaus 84 28 42

24. Jun 11 4 18

25. Jun 11 4 18

1. Jul 11 4 16

11. Aug 11 15 12

17. Aug 11 7 4

9. Sep 11 4 20

10. Sep 11 4 16

10. Sep 11 4 16

30. Okt 11 Brandwache Herbstkonzert 4 14

27. Nov 11 Brandwache ORF-Frühschoppen 4 14

Brandmelder Kremsmüller

Brandwache Theaterstadl

Brandwache Theaterstadl
Brandwache Theaterstadl

Blinder Alarm  A8-Tunnel Steinhaus 
(Autobrand)

Brandmelder Kremsmüller

Brandwache Kremsmüller (Pyroshow)

Brandwache Kremsmüller (Pyroshow)

Brandwache Kremsmüller (Pyroshow)

Sicherungsdienst 9
Pumparbeiten 10
Bergen von Kfz 5
Verkehrsunfall 10
Auslaufen von Mineralöl 1
Wasserversorgung (Kinderspielplatz) 7
Bienen, Wespen, Hummeln 3
Sonstige Einsätze 4

Brandsicherheitswachdienst 8 Einsätze
Brandmelderfehlalarm 2 Einsätze
Kaminbrand 1 Einsatz
Blinder Alarm 1 Einsätze



Übungen - Schulungen

Im Jahr  2011 wurden  15  Übungen bzw. Schulungen  durchgeführt   oder daran teilgenommen bei denen 310 Mann 
707 Stunden  beschäftigt  waren.
 Mit Atemschutz nahmen bei diesen Übungen 31 Mann  48 Stunden teil.

Weiters  wurden  bei  den wöchentlichen  Funkproben Ausfahrten  durchgeführt,  bei  denen  Fahrzeuge  und Geräte  laut 

Checkliste überprüft und kleinere Reparaturen durchgeführt wurden, bei diesen waren 325 Mann 565 Stunden eingesetzt.

 

Um die Kondition unserer Atemschutzträger und Bewerbsteilnehmer zu erhöhen wird jeden Montag ein Fitnesstraining 

durchgeführt.
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Mann Stunden

12. Jän 11 26 52

16. Feb 11 Gefährliche Stoffe 27 54

23. Feb 01 Atemschutzstrecke Wels 8 16

9. Mär 11 12 24

10. Mär 11 Tunnelschulung -  Bezirk 14 56

17. Mär 11 Tunnelschulung -  Bezirk 15 53

13. Apr 11 34 68

11. Mai 11 32 80

28. Mai 11 Atemschutzübung Güllegrube 3 3

15. Jun 11 17 34

13. Jul 11 15 30

10. Aug 11 20 40

10. Sep 11 15 30

12. Okt 11 26 52

14. Okt 11 4 2

22. Okt 11 8 28

5. Nov 11 34 85

WAS – ericard – Feuerwehrbedienfeld – Verhalten bei 
Brandsicherheitswache

Stationsbetrieb Fahrzeuge

Brand mit Gefährliche Stoffe (Achleithner)

Stationsbetrieb Technisches Gerät (Lgh Steinhaus)

Stationsbetrieb Wasserführende Armaturen u Ölsperren

Stationsbetrieb Notrettungsset – Knotenkunde

Ölsperren- Absperrschieber entlang der Autobahn

Schauübung 50 Jahre Fa. Kremsmüller

Begehung der neuen Magazinhalle Fa. Kremsmüller

Raumungsübung Schule
Großübung in Leombach
Herbstübung – Betreubares Wohnen – W.Heimstätte mit 
Hubsteiger FF-Sattledt



Kurse und Lehrgänge

Folgende Kameraden haben 2011 an Lehrgängen der LFS Linz, 
bzw. an Außenlehrgängen teilgenommen

Grundlehrgang FM Knoll Christian

Gruppenkommandant Lg LM Karlhuber Markus
HFM Rothkegel Thomas
LM Wiener Günther

Technischer Lg I HBM Brunmair Wolfgang
OLM Huemer Wilhelm

Technischer Lg II HLM Spatt Franz

Atemschutzlehrgang OFM Schedlberger Josef

SyBOS Grundkurs HBM Brunmair Wolfgang
AW Reiter Albert

Rhetorik Lg. HBM Brunmair Wolfgang

KDT-Weiterbildung HBI Ziegelbäck Franz

Für Kurse u. Lehrgänge wurden damit 240 Stunden aufgewendet.

Damit haben  wir einen durchschnittlichen Lehrgangsbesuch von 
5,6 Kursen pro aktiven Feuerwehrmann
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Grundlehrgang  60

Gruppenkommandantenlehrgang  37

Zugskommandantenlehrgang   5

Kommandantenlehrgang   4

Einsatzleiterlehrgang   4

Atemschutzlehrgang  32

Atemschutzwartelehrgang   6

Funklehrgang  30

TLF-Besatzung   8

Maschinistenlehrgang  17

Maschinistengrundausbildung 24

Lotsenlehrgang   5

Verkehrsreglerschulung 9

Technischer Lehrgang  I  16

Technischer Lehrgang II  12

Gef ährliche Stof fe Lehrgang   7

Sprenglehrgang I   4

Sprenglehrgang II   4

 Strahlenmesslehrgang I   3

Strahlenmesslehrgang II   2

Vollschutzanzugträger- Lg.   1

Gerätewartlehrgang   2

Schrif t/Kassenf ührerlehrgang   3

Seminar f ür Ausbildung   1

Bewerterlehrgang THL   1

Vorber. Lg. FLA-Gold-Ausb.   1

LG. F. Vortr. B. Selbsts. IZ.   1

Rettungsschwimmerlehrgang   1

Lg. f ür Warn- und Meßgeräte   4

Jugendbetreuerlehrgang   5

16 Std Erste Hilf e  58
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Bewerbe

Es wurde wieder an Feuerwehrleistungsbewerben teilgenommen  
Das FLA in Bronze erreichten Kaufmann Manuel, Langlehner Mario und Schedlberger Josef
Der Grundstein dafür wurde in 15 Bewerbsübungen mit 125 Mann und 210 Stunden gelegt.
 
 7.Mai 2011 Teilnahme am Parallelbewerb in Kappern

Am  15.  Jänner  wurde  ein  THL-Leistungsbewerb 
durchgeführt, dabei konnten
THL Bronze Dimmler Patrik, Langlehner Mario  

und Schedlberger Josef

THL Silber Aumüller Markus, Dimmler Harald
Hable Michael, Huemer Wilhelm
Langlehner Roman Leblhuber Patrik
und Spatt Andreas

THL Gold Brunmair  Wolfgang  und  Sammer  
Roland erreichen.

Zur  Vorbereitung  dienten  13  Bewerbsübungen  mit 
115Mann und 215 Stunden

Der Stand 
der Leistungsabzeichen 
beträgt (Stand 31.12.2011)

 (Nur höchstes Abzeichen gezählt)

Arbeitseinsätze
Für diverse Arbeitseinsätze wurden  ca. 1330 Arbeitsstunden geleistet. 
Diese gliedern sich in:

Öffentlichkeitsarbeit : Ball, Tag der offenen Tür,  ... 720 Stunden
Wartungsarbeiten an Fahrzeugen und Geräten 160 Stunden
Reinigung und Wartung Atemschutz 150 Stunden
Sonstige Arbeiten 300 Stunden

Bei  diesen  Angaben  handelt  es  sich  jedoch  nur  um die  Stunden  die  im Feuerwehrhaus  aufgezeichnet  wurden,  die  
unzähligen Stunden die vielen Kameraden zuhause für die Feuerwehr tätigen und nicht gemeldet wurden scheinen in 
dieser Statistik nicht auf, ohne diese wäre jedoch ein reibungsloser Ablauf nicht möglich.
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21.Mai 2011 Bezirksnassbewerb in Offenhausen

Rang Löschangriff Theorie Gesamt

Zeit Strafpunkte Strafpunkte

Bronze A I 9 69,1 0 0 430,9
Silber A I 4 69,0 5 0 426,0

25. Juni 2011 Bezirkstrockenbewerb in Sipbachzell

Rang Löschangriff Staffellauf Gesamt

Zeit Strafpunkte Zeit Strafpunkte

Bronze A I 20 51,6 20 57,97 0 370,47

Silber A I 6 52,25 5 58,16 0 384,59

9. Juli 2011 Landesbewerb in  Andorf

Rang Löschangriff Staffellauf Gesamt

Zeit Strafpunkte Zeit Strafpunkte

Bronze A 63,86 25 58.06 0 353,08

Silber A 57,58 10 59,25 0 373,17

Bezirk/Land

28/270

9/73

FLA- Gold 4 Kameraden

FLA- Silber 58 Kameraden

FLA- Bronze 3 Kameraden

THL- Gold 27 Kameraden

THL- Silber 14 Kameraden

THL- Bronze 10 Kameraden

AS-LA-Silber 9 Kameraden

AS-LA- Bronze 6 Kameraden

FULA- Bronze 7 Kameraden

Spreng LA- Bronze 4 Kameraden

Strahlenm.LA- Br 2 Kameraden

Bayrisches FLA. Br. 22 Kameraden



 Aktive  78%

 Jugend  12%
  Reservisten  10%

Mitgliederbewegung

2011 hatten wir keine Änderung des Mitgliederstandes

Damit beträgt der Mitgliederstand per 31.12.2011

9 Jugend
61 Aktive
8 Reservisten

somit insgesamt 78 Mitglieder
von den Aktiven sind 19 Kameraden Atemschutztauglich

und 28 Kameraden besitzen den Feuerwehrführerschein

Das Durchschnittsalter der aktiven Kameraden beträgt 37,7 Jahre

Fahrzeuge und Geräte

Der Fahrzeugstand ist mit einem RLF-A2000, TLF 2000, KLF-A, KDO, Tunnellüfter und einem Autotransportanhänger 
gleichgeblieben

gefahren wurden

mit dem RLF-A2000 412  km

mit dem TLF 2000 386  km

mit dem KLF-A 680  km und

mit dem KDO 1469  km 

An Geräten stehen zu Verfügung

7 Preßluftatmer 6,8l Leicht 300bar 3 Preßluftatmer  4 l Stahl 200bar

1 Prüfgerät für Atemschutzmasken 5 Handfunkgeräte 1 Be- u. Entlüftungsgerät

4 Drehstromgeneratoren 2 Hydr. Rettungsgeräte 1 Hydr. Rettungszylinder

1 Tragkraftspritze TS 12 3 Elektr. Tauchpumpen 1 Wasserstrahlpumpe

4 Halogenscheinw. 1000 W 2 pneumatische Lichtmasten 1 Motorsäge

1 Einbauseilwinde 3 Hebekissen 1 Dichtkissen

2 Wasserwerfer 2 Hydroschilder  und etlichen anderen Kleingeräten.

An Schlauchleitungen stehen 700 m B- Druckschläuche, 600 m C- Druckschläuche und 120 m Hochdruckschläuche 

zum Einsatz bereit.

Zusammenfassung der Arbeitstunden

Brandeinsätze

Technische Einsätze

Kurse u Lehrgänge

Einsatzübungen, Schulungen, Ausfahrten

Bewerbsübungen

Kommandositzung, Vollversamml.

Jugendbetreuerarbeit

Ausrückungen

Sonstige Arbeitseinsätze

Gesamt: 4869 Stunden
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Jahresbericht 2011
der Jugendgruppe Steinhaus u. Traunleiten

Unser  diesjähriges  FF-  Jahr  starteten  wir  am  15.  Januar,  mit  der  Vorbereitung  für  den 
Wissenstest.   

Am 05.03.  fand der  Erste Hilfe Kurs in Sattledt  statt.  Dort  lernten die Burschen die stabile  
Seitenlage, Verbände anlegen und wie man erfolgreich die Wiederbelebung durchführt.  

Eine  Woche  vor  dem  Wissenstest  fand 
die  Erprobung  im  Feuerwehrhaus 
Steinhaus statt.
Kommandomitglieder beider Feuerwehren 
überprüften  das  erlernte  Wissen  der 
Jugendlichen.

Am  26.03.  fand  der  Wissenstest  in  der 
Hauptschule  Gunskirchen  statt.  Es 
stellten  sich  zehn  Kameraden  beider 
Feuerwehren  dieser  Prüfung.   Huber 
Florian,  Wiesmayr  Patrick,  Reiter 
Christoph und Rothkegel Florian  in Bronze,  Blaimschein Johannes, Rothkegel Stefan und 
Rappersdorfer Sascha in Silber.  Knoll Martin, Reiter Thomas und Ziegelböck Daniel in Gold. 

Am  16.04.  wurde  die  Neuwerbung  abgehalten,  wobei  etliche   Burschen  Interesse  für  die 
Feuerwehr zeigten, aber letztendlich konnte sich nur Leitmann Marco  für die Jugendgruppe 
entscheiden. 

Bei der Vollversammlung am  03.04. im Gasthaus  Hudern konnte Jugendbetreuer Wolfgang 
Reitzer  einen  positiven  Bericht  der  Jugendarbeit  2010  vorlegen.  Bei  dieser  Gelegenheit  
übergab Reitzer seine Funktion an Wolfgang Brunnmair. Ich möchte mich bei dir für die gute 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren bedanken und wünsche dir alles Gute für die Zukunft.
Brunmayr Wolfgang  ist ein  begeisterter Jugendbetreuer, und ein verlässlicher Partner bei der 
Jugendarbeit für mich. 

Die Jugendgruppe der Feuerwehren Steinhaus und Traunleiten marschierte auch letztes Jahr  
bei der Florianifeier und bei Fronleichnam mit.

Anfang April bauten wir die Bewerbsbahn auf der Autobahn auf, besser gesagt oberhalb des 
Tunnels beim Listmair. 

Der ersten Herausforderung stellten wir uns beim Vorbereitungswettbewerb in Fischlham.
Bei den Bezirksbewerben in Offenhausen und Sipbachzell  waren wir natürlich auch  vertreten, 
und konnten durch unsere Leistungen gute Platzierungen erreichen. Den Abschluss machte wie 
immer der Landesbewerb, der letztes Jahr in Andorf stattfand. Uns wurde  bei der Siegerehrung  
am Samstag das Leistungszeichen in Bronze und Silber übereicht.
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Da 2011  kein  Jugendlager  war,  wollten  wir  eine  Nacht  in  der  Traunleitner  Au  verbringen, 
mussten es aber wegen Unwettergefahr und Gelseninvasion absagen und gingen somit ohne 
Gelsenstiche in Sommerpause.

Die restlichen Samstage im Herbst  verbrachten wir mit der Grundausbildung und mit internen 
Übungen.

Auch wir Jugendbetreuer besuchten Fortbildungskurse und nahmen an Klausuren teil. 
Bei den Jugendbetreuer Besprechungen des Bezirkes Wels- Land waren wir immer anwesend..

Am  18.  Dezember  fanden  wir  uns  zur  Weihnachtsfeier  im  Gasthaus  Hudern  ein  und 
verbrachten im Kreise der Kameraden der FF Traunleiten, einen besinnlichen Abend.

Der  Höhepunkt im letzten Jahr war die Friedenslicht-Übergabe am 24. Dezember  bei uns in 
Steinhaus. Bei der weihnachtlichen Feierstunde in der Pfarrkirche, zelebriert  von P Andreas 
Kolm  und  BFKUR  Dr.  Johann  Mittendorfer,  wurde  das  Friedenslicht  an  die 
Feuerwehrjugendlichen des Bezirkes  übergeben. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von 
einer Abordnung der Musikkapelle Steinhaus.   OBR Johann Gasperlmair  bedankte sich bei  
allen für die schöne und besinnliche Lichterfeier. 

Im  Laufe  des  Vormittages  verteilten  wir  das 
Friedenslicht  an  die  Feuerwehrkameraden. 
Die  Steinhauser  Bevölkerung  wurde 
eingeladen  sich  das  Licht  in  den 
Feuerwehrhäusern holen. 

Insgesamt  wurden  von  den 
Jugendfeuerwehrmännern  710  Stunden  und 
von den Betreuern 340 Stunden aufgewendet, 
wofür wir uns recht herzlich bedanken.
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